
Fledermausbestimmung
von Martin Held

Der Batcorder unserer LBV-Kreisgruppe 
war diesen Sommer drei Mal im Einsatz. 

Mit diesem kleinen Gerät lassen sich Fleder-
mausrufe aufzeichnen. Anhand der Aufnah-
men kann anschließend die Fledermausart be-
stimmt werden.

In Wolfratshausen konnten wir nachweisen, 
dass es sich bei den knapp 100 Fledermäusen, 
die dort unter einem Hausdach wohnten, um 
Zwergfledermäuse handelt. Das ist nicht so 
spektakulär, da Zwergfledermaus-Weibchen 
sich gerne in Spalten an Gebäuden zusammen-
finden, um dort ihre Jungen zu gebären und sie 
gemeinschaftlich die ersten Wochen aufzuzie-
hen. Spannend war jedoch die Beobachtung, 
dass die Fledermäuse immer wieder um das 
Loch herum kreisten, aus dem sie zuvor her-
ausgeschlüpft waren. Dieses Verhalten zeigt die 
Zwergfledermaus-Mama nur, wenn sie ihr Jun-
ges durch Rufen auffordert, auch aus dem 
Quartier herauszukommen und seinen ersten 
Flug zu wagen.

Danach war der Batcorder für vier Nächte im 
Spatenbräufilz. Dabei kamen knapp 300 Auf-
nahmen zustande, was eigentlich nicht sehr viel 
ist. Sehr erfreulich war aber die Auswertung: Es 
konnten neun Arten nachgewiesen werden 
(Zwerg-, Mücken-, Wasser-, Rauhaut-, Mops- 
und Bartfledermaus sowie Großes Mausohr, 
Großer Abendsegler und Braunes Langohr). 
Das wiedervernässte Spatenbräufilz ist also 
nicht nur Heimat seltener Libellen, sondern 
bietet auch Lebensraum für rund die Hälfte al-
ler in Bayern vorkommenden Fledermausarten.

Schließlich sollte noch untersucht werden, wel-
che Fledermausarten sich am Tölzer Stausee 
aufhalten, wo der LBV regelmäßig Fleder-
mausführungen veranstaltet. Dort sind sehr 
viele Fledermäuse unterwegs, wie an lauen 
Sommerabenden leicht zu beobachten ist. Der 
Batcorder verzeichnete innerhalb weniger 
Stunden rund 2000 Fledermausrufe. Neben der 
erwarteten Zwerg- und Wasserfledermaus 
auch Bart- und Rauhaut- bzw. Weißrandfle-
dermaus sowie eine tief rufende Art, die nicht 
ganz exakt bestimmt werden konnte. Letztere 
könnte ein Großer Abendsegler gewesen sein.
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Darstellung eines Rufes als Oszillogramm, Sonagramm und Spektrum
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